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Dossenheim, Dezember 2011 

 

Weihnachtsbrief 2011 

 

Liebe Mitglieder, 

wieder geht ein Jahr zu Ende und wir möchten uns mit einem Rück- und Ausblick auf die Vereinsarbeit und 
einigen neuen Informationen von Ihnen verabschieden. Und wir möchten Sie bitten, diesen Brief bitte 
auch ganz zu lesen, denn wir teilen Ihnen hier bereits Termine mit, die Sie bei Interesse gleich in 
Ihren Kalender eintragen sollten. 

In diesem Jahr haben wir zwei öffentliche Veranstaltungen organisiert. Am 26. Februar 2011 fand ein 
Tagesseminar mit Kinderbetreuung unter dem Titel „Traumatisierung und die Kraft der Seele“ statt. Mit 30 
Teilnehmern wurde mit Ulrike Bauer der Prozess der traumatischen Erfahrungen und mögliche Resilienzen 
betrachtet und Wege der Heilung in der Familie erarbeitet. 

Am 17. November 2011 hatten wir Herrn Schrey vom Landesverband PFAD eingeladen, der vor gut 40 Zuhörern 
zahlreiche Fragen rund um das Thema Rechtsfragen bei Pflegefamilien beantwortete. Ein stichwortartige, 
informative Mitschrift kann über den Rücklaufzettel angefordert werden. 

Die Mitgliederversammlung mit Stammtisch fand am 18. Mai 2010 mit nur 10 Teilnehmern (!) statt. Bei fast 190 
Mitgliedern ist das schon ein bisschen mager – finden wir. 

Aus Zeitmangel haben wir in diesem Jahr leider weder einen Stammtisch noch einen Familienausflug 
organisiert. Bei Stammtischterminen gelobe ich Besserung (s. weiter unten), aber für die Organisation von 
Spaziergängen mit Picknick- oder Einkehrmöglichkeit, max. 5 km und kinderwagentauglich, suche ich 
Mitstreiter. Wer Lust hat, uns mit Ideen und ein wenig zeitlichem Aufwand bei solchen Terminen zu 
unterstützen, vermerke dies doch bitte auf dem Rücklaufzettel! 

In 2011 hatten wir 4 Supervisionstermine mit Annette Berner, ein fünfter Termin musste leider aus 
Krankheitsgründen ausfallen. Die Rückmeldungen der Teilnehmer waren durchweg positiv, so dass wir Sie hier 
noch einmal ermuntern möchten, dieses tolle Angebot der Supervision zu Erziehungsfragen in 2012 auch zu 
nutzen (die Termine finden Sie untenstehend).                                                                                                             

Des weiteren gab es Nachtreffen der Adoptivkinder-Gesprächsgruppen von 2007 und 2009 mit Frau Grefig. Wir 
konnten sogar eine neue Gruppe von 6 Adoptivkindern (Jg. 99 bis 03) organisieren, die sich in diesem Jahr 
neunmal bei Frau Grefig traf und sich begeistert mit dem Thema Biografiearbeit auseinander setzte. 

Vom 08. – 10. Juli fand unser Familienwochenende in der Jugendherberge Hochspeyer (Pfalz) mit 18 Familien 
und ihren insgesamt 30 Kindern statt. Die tolle Jugendherberge, das gute Essen, die aufregenden Touren im 
Hochseilgarten, Burgenbesichtigung, Freibadbesuch, eine kleine Kinderdisco sowie die Letterboxsuche durch das 
schöne Karlstal (die wir leider nicht ganz geschafft haben) am Sonntag machten aus dem Wochenende eine 
runde Sache mit Zeit zum Ausspannen, Reden und Spielen. 

Und nun der Ausblick ins nächste Jahr: 

Gerne möchten wir in 2012 wieder eine Biografiearbeit mit Frau Grefig anbieten. Angesprochen werden Kinder 
im Alter zwischen 8 und 12 Jahren, die Gruppen werden getrennt für Adoptiv- und Pflegekinder durchgeführt. 
Wir möchten Ihnen diese Gruppenarbeit wirklich sehr ans Herz legen, versuchen Sie, Ihre Kinder vor der 
Pubertät hierfür zu gewinnen! Auch Kinder aus Familien, die mit der Herkunftsgeschichte offen umgehen, haben 
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hier die Möglichkeit, sich unabhängig von ihren Eltern mit Kindern gleichen Alters und ähnlicher – und doch 
immer wieder so unterschiedlicher - Vorgeschichte auszutauschen. Der Unkostenanteil beträgt pro Kind 25,- € 
(Bei 5 Treffen à 2 Stunden). Wenn Sie Ihr Kind für eine Gruppe anmelden möchten, vermerken Sie 
dies bitte auf dem Rücklaufzettel.  

Die Supervision zu Erziehungsfragen mit Annette Berner wollen wir auch in 2012 fortsetzen. Sie ist eine 
erfahrene Klinische Psychologin, Systemische Familientherapeutin, ausgebildet in Klientenzentrierter 

Gesprächsführung und zudem 4fache Pflegemutter, deren ältestes Kind jetzt schon über 20 ist. Die Termine 
sind immer Montags von 20:00 bis 22:00 Uhr und zwar am 13.02., 23.04., 25.06., 24.09. und 
12.11.2012. Die Supervision ist eine offene Gruppe, in die Sie jederzeit einsteigen können. Wenn 
Sie eingeladen werden möchten, tragen Sie sich bitte auf dem beigefügten Rücklaufzettel ein – 
Sie werden dann per Mail vor jeder Veranstaltung angeschrieben. 

Folgende Fortbildungsveranstaltung ist bereits geplant: 

Am Samstag, den 11. Februar 2012 bieten wir eine Veranstaltung in Kooperation mit der Pflegeelternschule 
Baden-Württemberg an, Thema: An der Schule kommt keiner vorbei, Referentin ist Ulrike Bauer. Diese 
ganztägige Veranstaltung wird mit Kinderbetreuung angeboten. 

Im Herbst möchten wir eine Veranstaltung zum Thema Traumatische Erfahrungen von Adoptiv- und 
Pflegekindern - therapeutische sowie pädagogische Behandlungsmöglichkeiten durchführen. 

Unsere Mitgliederversammlung wird wieder im Restaurant Olympia stattfinden und zwar am Dienstag, den 
15. Mai 2012. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme – schließlich handelt es sich, nachdem die Formalitäten 
abgehandelt worden sind, um einen Stammtisch im gemütlichen Rahmen. 

Wir haben uns fest vorgenommen, dass wir auch außerhalb der Mitgliederversammlung wieder regelmäßig 
einen Stammtisch stattfinden lassen sollten. Daher hier schon die Termine für das kommende Jahr:  
12. Januar, 22. März und 18. Oktober ab 20:00 Uhr im „Ambiente“ in Dossenheim. 

Unser Grillfest wird diesmal am Sonntag, den 16.September 2012 stattfinden. 

Und dann möchten wir auch in 2012 wieder ein Familienwochenende anbieten: 
Am Wochenende 13.-15. Juli organisieren wir eine Freizeit in der Jugendherberge Bad Bergzabern 
in der Pfalz. Der Verein übernimmt die Kosten für die Kinder, die jeweils begleitenden Eltern tragen ihre 
Kosten selbst. Nähere Infos entnehmen Sie bitte der beigefügten Einladung (Achtung: Anmeldeschluss 
15. Januar 2012!). 

Alle Termine finden Sie übrigens auch auf unserer Internetseite www.pfad-hd-rnk.de. 

Wir möchten auch auf eine Neuerung im Landesverband PFAD hinweisen. Unser Landesverband tritt zum 
Jahresende 2011 aus dem Bundesverband aus - Näheres hierzu und zu der erfolgreichen politischen Arbeit des 
Landesverbandes finden Sie im beiliegenden Briefauszug. Als Folge des BV-Austritts reduziert sich der Beitrag 
für die Mitgliedschaft im Landesverband auf 6 €/Jahr. Von den LV-Mitgliedern, die uns eine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, wird automatisch ab 2012 der neue Beitrag abgebucht. 
Ich möchte Sie ermuntern – falls Sie noch nicht dort Mitglied sind -, den Landesverband durch Ihren 
Beitritt zu unterstützen und habe aus diesem Grund diesem Brief auch ein entsprechendes Formular 
beigefügt. 
Das Abonnement der Zeitschrift PFAD ist zukünftig allerdings nicht mehr im Mitgliedsbeitrag enthalten. Wir 
haben für unseren Verein aber den Weiterbezug dieser interessanten Fachzeitschrift für die Pflege- und 
Adoptivkinderhilfe sichergestellt und erhalten zukünftig auch die aktuellen Ausgaben zum Download als 
pdf-Datei, die wir gerne an alle Interessierten weiterleiten (bitte auf dem Rücklaufzettel vermerken). 

Wir fügen diesem Weihnachtsbrief eine Übersicht bei über alle in der Zeitschrift PFAD sowie in der Zeitschrift 
Paten erschienenen Beiträge aus dem Jahr 2011. Wenn Sie Interesse an bestimmten Fachartikeln haben, so 
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melden Sie sich bitte bei uns und wir schicken Ihnen gerne umgehend die entsprechenden Kopien zu. Gerne 
können Sie auch die kompletten Zeitschriften ausleihen, sie enthalten oft sehr hilfreiche Fachbeiträge. 

Die in diesem Jahr neu angeschafften Medien können Sie ebenfalls einer Übersichtsliste entnehmen. Die 
komplette Übersicht über unseren geordneten Bestand finden Sie auf unserer Website www.pfad-hd-rnk.de. Auf 
Wunsch wird Ihnen die komplette Bücherliste auch gerne zugeschickt. 
Wenn Sie Medien entleihen möchten, können Sie dies auf einer unserer Veranstaltungen am Büchertisch tun 
oder sie per Mail bei info100@pfad-hd-rnk.de anfordern.  

Bei Interesse schicken wir Ihnen im Laufe des Jahres aktuelle Informationen, Veranstaltungshinweise und 
Artikel per Mail zu. Falls Sie uns Ihre Mail-Adresse noch nicht mitgeteilt haben oder sich Ihre Mail-Adresse 
geändert hat, schreiben Sie bitte an info100@pfad-hd-rnk.de oder geben Ihre aktuelle Mail-Adresse auf dem 
Rücklaufzettel an. Teilen Sie uns bitte auch Änderungen der Adresse und/oder Telefonnummer über den 
Rücklaufzettel mit. 

Und zum Abschluss möchten wir Sie wie jedes Jahr und wie so viele andere Organisationen in der 
Vorweihnachtszeit um eine Spende bitten, um die Kosten für die Veranstaltungsvorbereitungen und Verwaltung 
decken zu können. Ein vorbereitetes Überweisungsformular liegt bei. Bis 200,- € kann die Durchschrift als 
Spendenbescheinigung beim Finanzamt vorgelegt werden. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und freuen uns über Ihr großes Interesse an unserer Vereinsarbeit. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2012. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 


